
Duo löst die Fahrkarten 
 

Thüringer Nachwuchs für das Top 12 der Schüler qualifiziert 
 

Osterburg (mj).  Ein Thüringer Duo hat die direkte Qualifikation zum Top 12 der 

Schüler des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) geschafft. Mit den Plätzen sechs 

und sieben beim Top 16 in Osterburg (Sachsen-Anhalt) lösten Vu TranLe (Post SV 

Zeulenroda) und Philip Schädlich (SU Lok/Motor Altenburg) die Fahrkarten für das 

Bundesendranglistenturnier am 17. und 18. Februar 2007 in Kirchen (Rheinland). 

Kulbaken Fajzulin (Zeulenroda) muss hingegen nach ihrem zwölften Rang auf eine 

Nominierung durch den Jugendausschuss des DTTB hoffen. „Natürlich hatte ich mir 

von Vu den einen oder anderen Sieg mehr erhofft. Doch die beiden Qualifikationen 

und die noch bestehende Chance für Kulbaken sprechen für unsere gute Position in 

diesem Altersbereich“, bewerte Landestrainer Ralf Hamrik das Abschneiden 

überwiegend positiv. 

Vu TranLe beendete seine Vorrundengruppe mit 5:2 Spielen auf Rang drei und ließ 

in der Endrunde je zwei Siege und zwei Niederlagen folgen. Damit bewies der 

Schüler-Nationalkader zwar seine Zugehörigkeit zur erweiterten nationalen Spitze, 

musste sich aber den Spielern der ersten Garnitur des Auswahlteams erneut 

geschlagen geben. Philip Schädlich startete mit drei Niederlagen in die Vorrunde, 

konnte sich aber dank einer guten kämpferischen Leistung deutlich steigern und 

beendete die Gruppenphase mit 3:4 Spielen auf Rang fünf. Trotz des 2:3 nach fünf 

Sätzen im direkten Duell mit seinem Trainingskameraden Vu gelang dem Talent in 

der Endrunde ebenfalls eine ausgeglichene Bilanz (2:2). Kulbaken Fajzulin schaffte 

mit einer 3:4-Bilanz den Einzug in die Endrunde, in der sie vier Mal unterlag. 

 


